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VERANSTALTUNGSTERMINE
März 2015

28. März Frühjahrsputz ASZ Lang

April 2015
5. April Ostereiersuchen der ÖVP Lang Zöhrerwiese Lang

6. April Osterlauf, Sportgemeinschaft Lang

11. April
Karibu Wohlfühltag für  
Männer und Frauen

Zentrum Karibu

12. April Erstkommunion Pfarrkirche Lang

19. April Firmung Pfarrkirche Lang

Mai 2015

1. Mai
Muttertagskonzert des 
Musikvereines Lang

VS Lang

2. Mai Anbetungstag Pfarrkirche Lang

3. Mai Florianisonntag Pfarrkirche Lang

3. Mai Maibaumaufstellen der SPÖ Lang GH Schweinzger

8. Mai Muttertagsfeier Seniorenrunde GH Edler

9. Mai Kinderflohmarkt Zentrum Karibu

9.-10. Mai Drift Challange ÖAMTC Lang

24. Mai
Turnier u. Pfingstfest der
Sportgemeinschaft Lang

Sportplatz u.  
GH Schweinzger

25. Mai
Pfarrverbandsmesse und Pfarrcafe 
in Lang

Pfarrkirche Lang

30. Mai Fischen, Feuerwehr Senioren Irgang-Teich

31. Mai
Dreifaltigkeitssonntag - Tag d. 
Blasmusik - Fahrzeugsegnung - 
Ehejubiläumssonntag

Pfarrkirche Lang

Juni 2015
19. Juni Sommerfest Kindergarten KG Lang

21. Juni
2. Sommersonnwend- 
frühschoppen, ÖKB Lang

Wirtschaftshof 
Lang

26. Juni Schulfest des Elternvereines NMS Lebring

Dexenberg  9a 8403 Lang
elfriede.baeck@channoine-partner.com

•	 Ernährungsgrundlagen
•	 Gesundheit ist nicht alles aber ohne 

Gesundheit ist alles nichts
•	 Wohlfühlfigur Gewicht im Griff
•	 Produkte für mehr Wohlbefinden im 

Alltag
•	 Kosmetikprodukte
•	 Schminkworkshop In kleiner Runde 

schminken lernen

Sie erreichen mich unter der Tel: 0664/4534711

Elfriede Bäck
DIPL. ERNÄHRUNGSTRAINER
VISAGISTIK & SCHÖNHEIT
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Wasserversorgung – Langaberg

Saniert wird vom Wasserversorger Marktge-
meinde Lebring-St.Margarethen auch das 
Leitungsnetz von der Drucksteigerungsanlage 
Langaberg Richtung Dexenberg im Bereich 
Mittereben. Die neue PE-Leitung mit größe-
rem Durchmesser soll auch die Versorgung 
mit dem genormten Eingangsdruck von mind. 
2,5 Bar sichern. 

Gesund in Lang -  
Wirtschaftsförderung

Vom Gemeindevorstand wurde zur Aktivie-
rung des Fitnessbetriebes im BACKmed nach 
dem Tod von Mag. Alexander Dierigl eine 
Wirtschaftsförderung beschlossen. Diese soll 
allen Langern/innen unter dem Motto „Ge-
sund in Lang“ zu Gute kommen. Mit dem im 
Gemeindeamt erhältlichen Gutschein erhal-
ten Sie 15 % Gemeinderabatt auf einen Halb-
jahresvertrag  und ein Monatsbeitrag über € 
46,75 wird gefördert.

Mit den besten Wünschen für das kommende 
Osterfest verbleibt

Liebe  
Jugend, 
sehr geehrte 
Gemeinde-
bewohner-Innen 
von Lang!

An diesem Sonntag, den 22. März findet die 
Wahl zum neuen Gemeinderat der Gemeinde 

Lang statt. Ein parteiübergreifendes Anliegen, 
welches am Vorwahltag des vergangenen 
Freitags tituliert wurde, ist, dass es eine mög-
lichst hohe Wahlbeteiligung geben möge. Das 
Wählen selbst war ja über Jahrhunderten nur 
einer privilegierten Schicht der Bevölkerung 
vorbehalten. Das Recht zu wählen wurde von 
unseren Vorgängergenerationen hart er-
kämpft. Den Männern war es erstmals 1907, 
den Frauen erst 1919, möglich zu wählen. 
Das Wahlalter hat sich von damals 21 Jahren 
auf nun 16 Jahren gesenkt und ermöglicht 

30er Kleinstangersdorf

Versorgung
 A1-Netz

somit auch den jungen Menschen eine Mit-
bestimmung ihrer Zukunft. Deshalb ist es 
auch mein Hauptanliegen, an alle Langer und 
Langerinnen zu appellieren, Ihr demokra-
tisches Grundrecht auszuüben und wählen zu 
gehen. Nicht verabsäumen möchte ich an 
dieser Stelle meinen Dank an alle Gemein-
deräte der letzten Periode seit  dem Jahr 2010 
auszusprechen. Gemeinsam konnte viel er-
reicht werden. Vor allem auf die gute Diskus-
sionskultur mit vielen gemeinsamen einstim-
migen Beschlüssen blicke ich positiv zurück. 

Breitbandinternet
Ob es die Bemühungen der Gemeinde bei den 
zuständigen Stellen in Graz oder Wien waren, 
oder Ihre zahlreichen Beschwerden bei der A1 
– Telekom entzieht sich meiner Kenntnis. Je-
denfalls hat es vor zwei Wochen einen über-

raschenden Termin mit der Abteilung Lei-
tungsbau A1 – Telekom gegeben, und ein 
großer Bereich von Lang wird mit Glasfaser-
technologie noch heuer versorgt werden. Die 
Technik dahinter nennt sich „Fiber to the 
Curb“. Zu vier Verteilerstellen in der Gemeinde 
werden Glasfaserleitungen verlegt, und von 
dieser dann mit den bestehenden Kupferlei-
tungen die Haushalte versorgt. Übertra-
gungsraten von 8-32 Mbit sollten lt. Herstel-
ler erreicht werden. Als Alternative steht 
mittlerweile das sehr gut ausgebaute Funk-
W-Lan Netz der Firma Steirerlan zur Verfü-
gung. Das Gemeindeamt selbst ist seit fast 
einem halben Jahr „drahtlos und 24 Mbit-
stark“ online.  Aus dieser Erfahrung können 
wir Ihnen auch den Kontakt unter  
www.steirerlan.at empfehlen. 

30er Neustangersdorf

30er Beschränkung in  
Stangersdorf und Lang
Beschlossen wurde auch nach dem  Anhö-
rungsverfahren mittels rechtlich notwendi-
gen zweiten Gemeinderatsbeschluss die Ein-
führung einer 30 km/h Geschwindigkeits- 

beschränkung im Ortsteil Neu-Stangersdorf 
sowie die Verlängerung der bestehenden Be-
schränkung im Ortsbereich Lang. Diese Maß-
nahmen zielen auf eine Verbesserung für die 
Anrainer ab, aber vor allem die in Lang soll 
den Fußgängern mehr Schutz bieten. 
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Wohnsitzart	 gesamt	 männlich	 weiblich	 Inland	 Ausland

Hauptwohnsitz (H)	 1.255	 629	 626	 1.193	 62

Nebenwohnsitz (N)	 64	 33	 31	 50	 14

Summen: 	 1.319 	 662 	 657 	 1.243 	 76

EINWOHNERSTATISTIK
nach Wohnsitzart  Stichtag: 01.01.2015

STANDESAMT UND 
STAATSBÜRGER-
SCHAFT „NEU“
Alles aus einer Hand – das 
zentrale Personenstandsregister 
(ZPR) und das zentrale Staats-
bürgerschaftsregister (ZSR).

Mit 01.11.2014 wurde das Zentrale Per-
sonenstandsregister eingeführt. Ab so-
fort werden alle wesentlichen Daten ei-
ner Person (etwa Geburt, Ehe- 
schließungen, Ableben, etc.) in diesem 
zentralen Register geführt und nicht 
mehr direkt bei den entsprechenden 
Standesämtern. Dies geschieht vor dem 
Hintergrund von Verwaltungsvereinfa-
chungen und der Verbesserung des Bür-
gerservices. Gänge zu mehreren Stande-
sämtern bis man alle entsprechenden 
Unterlagen gesammelt hat sollen somit 
der Vergangenheit angehören. In Zu-
kunft ist die Ausstellung derartiger Do-
kumente bei jedem Standesamt möglich. 
Durch umfangreiche Datensicherungs-
maßnahmen wurde laut Bundesministe-
rium für Inneres sichergestellt, dass nur 
jene Personen auf das ZPR zugreifen 
können, die von Gesetzes wegen die ent-
sprechenden Daten benötigen. Zeitgleich 
mit dem ZPR wird auch das Zentrale 
Staatsbürgerschaftsregister (ZSR) einge-
führt, sodass in Zukunft auch Staatsbür-
gerschaftsnachweise unabhängig vom 
Wohnsitz ausgestellt werden können. 
Aufgrund der komplexen Umstellung in 
der Anfangszeit raten wir trotzdem, alle 
entsprechenden Unterlagen mitzuneh-
men und eventuell mit längeren Warte-
zeiten bis zur Ausstellung der Doku-
mente (ca. 1 Woche) zu rechnen.

„Von der Wiege bis zur Bahre“ –  
Formulare, Formulare.

Nach 75 Jahren werden die Bücher ab-
geschafft und die Standesämter erfah-
ren eine der größten Reformen.

Der Gesamthaushalt weist für das Jahr 2014 
Einnahmen und Ausgaben von je € 3.301.669,77 
aus, wobei ein positiver Kassensaldo von  
€ 55.980,79 per Jahresende 2014 bestand. Der 
ordentliche Haushalt weist Einnahmen und 
Ausgaben von € 1.893.613,81 auf. Der außer-
ordentliche weist Einnahmen von € 829.944,90 
und Ausgaben von € 691.270,73 aus. Der Über-
hang im AOH entstand dadurch, dass Projekte 
im Jahr 2014 nicht ausgeführt  bzw. fertig ge-
stellt wurden und somit werden die Überträge 
mit ins Haushaltsjahr 2015 für die weitere Re-
alisierung der Projekte Leitungskataster, Kanal-
verdichtung und Aufschließung Industrie- und 
Gewerbegebiete verwendet. Ein Betrag von  
€ 121.621,66 konnte vom ordentlichen an den 
außerordentlichen Haushalt zugeführt werden. 
Schwerpunkt im außerordentlichen Haushalt 
war die Behebung der Ende August und im 
September entstanden Unwetterschäden, wel-
che bis Jahresende einen Aufwand von gerun-

det € 150.000,– erforderten. Die Gesamtkosten 
betragen über € 200.000,–. 
Weitere Projekte im außerordentlichen 
Haushalt waren: Ausgaben für Flächenwid-
mungsplan/Raumordnung: € 11.797,05, Aus-
gaben Einrichtung Ganztagesklasse:  
€ 40.625,52, Finanzierung Ankauf Unimog:  
€ 162.000,–, Ankauf Grundstück in Langaberg: 
€ 4.175,–, Erschließung Industrie- und Gewer-
begebiete € 72.281,09, Leitungskataster: 
€ 105.543,96. Der Darlehensstand beträgt per 
Jahresende 2014 ohne Kanal € 309.740,35. Der 
Verschuldungsgrad beträgt 3,9 % und ist nach 
wie vor als gering zu bezeichnen. Die gemäß 
den Maastrichtkriterien gesondert zu führen-
den „marktbestimmenden Betriebe Abwas-
serbeseitigung und Müllentsorgung“ konn-
ten ausgeglichen geführt und eine Rücklage 
für weitere Kanalbauten gebildet werden, da-
mit Darlehensaufnahmen auf das notwen-
digste beschränkt werden können. 

RECHNUNGSABSCHLUSS 2014 

Ihr kompetenter Partner seit über 60 Jahren.

weitere Leistungen:	•	Baggerarbeiten aller Art
	 •	Abbrucharbeiten
	 •	Bauschuttentsorgung

Jöss 13, 8403 Lebring
Tel.: 03182 / 25 35, Fax: DW 22
E-Mail: office@roessler-beton.at

www.roessler-beton.at
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Mag. Anton Wurzinger
Rechtsanwalt

Schloss Eybesfeld - Glyzinienhof | Jöß 2a, 8403 Lebring
T +43 (0) 3182 34209 | F +43 (0) 810 9554 180 878

office@ra-wurzinger.at | www.ra-wurzinger.at

Samstag 28. März, 9 Uhr

28. März
2015

STAUDEN-
ABHOLUNG
Wie schon im Vorjahr wird auch heuer 
im Frühjahr wieder eine Rundtour durch 
die Gemeinde organisiert. Die Termine 
für die Staudenabholung sind: 25. März 
und 15. April 2015.

Für die Staudenabholung bitte telefo-
nisch 03182/7108-14 oder per Email im 

Gemeindeamt anmelden.

Kosten für die Hausabholung:
EUR 10,– Abholpauschale 
EUR 10,– je m³ Stauden 

Die Bezahlung erfolgt direkt über den 
Entsorger.  Für den Grünschnitt, Laub 
und Feinstauden in Haushaltsmengen 
steht beim Abfallsammelzentrum ein 
Container zur Verfügung. Wir möchten 
darauf hinweisen, dass im Container nur 
Grünschnitt von Einfamilienwohnhäu-
sern mit ca. 1m³ eingeworfen werden.  
Baumschnitt und großes Geäst sind über 
die angebotene Hausabholung oder Pri-
vat (Landwirte…) zu entsorgen.
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KABARETTABEND IN LANG 
Der Kabarettabend mit Nina Blum & Martin Oberhauser am 15.1.2015 mit dem Thema „Schlaf-
lose Nächte“ war ein voller Erfolg. Alle Hoffnungen, Ängste, Freuden, Pläne und Vorurteile rund 
um das Thema „Wir gründen eine Familie“ wurden humorvoll verpackt ….
und immer wieder mit der Hoffnung auf ein Happy End.

AUFNAHME VON  
FERIALPRAKTIKANTEN/ 
INNEN IM GEMEINDEAMT- 
UND AUSSENDIENST:
Die Gemeinde Lang nimmt in den Ferien-
monaten Juli bis September Ferialprakti-
kanten/ innen für die Unterstützung des 
Innen- & Außendienstes und im Kinder-
garten auf. Voraussetzung: Mindestalter 
15 Jahre. Bewerbungen mit kurzem Le-
benslauf und das letzte Zeugnis (in Ko-
pie) sind bis 15. April per Post oder E-
Mail an das Gemeindeamt Lang zu 
richten.

Kursangebot für 
die steuerliche 
Absetzbarkeit von 
Kinderbetreuungs-
kosten 

„Wegbegleiter durch die Kindheit“ 
- Kinder fordern uns heraus 

Dieses AKTIV –Seminar richtet sich an Groß-
eltern, Kinderbetreuer und Eltern und ist ein 
Tag rund um das Thema Erziehung! Es ist eine 
Ausbildung zum steuerlich begünstigten Kin-
derbetreuer/Babysitter im Ausmaß von 8 Ein-
heiten und man bekommt eine Teilnah-
mebestätigung!

Termin: 	 Samstag, 11.04.2015
Zeit: 	 9-16.30 Uhr
Kosten: 	 € 50,– statt € 56,–  

inkl. Jause für Langer 
Gemeindebürger € 10,– vom 
steirischen Familienpass 
einlösbar 

Kursort:	 Gemeindeamt Lang oder 
Feuerwehrhaus Jöß

Referentinnen: 	Verena Plesiutschnig,  
Janou Hödl- Scheibengraf,  
Elternbildnerin, Lebens- Sozial- 
und Erziehungsberatung  

Anmeldung:	 EKIZ Süd:  
Tel: 0664 911 4080 oder  
03452 752 32

Email:	 info@ekiz-sued.at

Kursbeschreibung und Inhalt:
Ausbildung zum steuerlich begünstigten 
Kinderbetreuer/Babysitter im Ausmaß von 
8 Einheiten: 
•	 Was bedeutet „pädagogische Qualifikati-

on“ (die für die steuerliche Absetzbarkeit 
von Kinderbetreuungskosten vom Gesetz-
geber vorausgesetzt wird. 

•	 Erziehungsstile – Kurzbeschreibung (au-
toritär, permissiv, demokratisch)

•	 Kommunikationsregeln im Umgang mit 
Kindern (interaktive Übungen)

•	 Hilfreiches im Alltag mit Kindern
 
Freies und angeleitetes Spielen als wesent-
liche Entwicklungschance für unsere Kinder
In den Pausen: Zubereitung einer gesunden 
Jause – mit besonderem Augenmerk auf sin-
nenbetontes, freudvolles gemeinsames Essen.

EKIZ KURSAUSSCHREIBUNG - „ABSETZBARKEITSKURS“
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Wie im vergangenen Jahr wird auch 
heuer wieder ein Familienausflug 
organisiert.

Als Ziel wurden der Tierpark Mautern und der 
Kletter- und Abenteuerpark Gröbming ge-
wählt, wobei die Gemeinde als Familienför-
derung einen Teil der Kosten übernimmt. Die 
Kosten für die Kinder übernimmt wieder die 
ÖVP-Lang aus dem Erlös des Bockbieran-
stiches, sodass die Kinder auch diesmal gratis 
mitfahren können. Die Gemeinde plant daher 
am Sonntag, dem 30. August 2015 mit einem 
Bus am Vormittag nach Gröbming und am 
Nachmittag nach Mautern zu fahren. Mit 18 
verschiedenen Parcours, 200 Stationen und 
einer Kletterstrecke von 2000 Metern ist der 
Abenteuerpark der größte Kletterpark Öster-
reichs. Es gibt für Kinder und Jugendliche 
bzw. Erwachsene unterschiedliche Klettersta-
tionen in den unterschiedlichste Schwierig-
keitsgraden: www.abenteuerpark.at.

Nach der Weiterfahrt Richtung Mautern kann 
jeder sein Programm selbst gestalten. Der 
Tierpark sowie viele Attraktionen (Sommerro-
delbahn, Riesenrutsche, Nautic Jet, Tower, 
Butterfly uvm.) warten auf dich – Nähere In-
fos auf: www.abenteuerwelt-mautern.at. 

Der verbilligte Fahrpreis inklusive Eintritt in 
Mautern beträgt für Erwachsene EUR 25,--. 
Für Kinder und Schüler aus Lang sind die 
Fahrt und der Eintritt in Mautern kostenlos! 
Als Kinder zählen Schüler bis zum 15. Lebens-
jahr bzw. während der Pflichtschulzeit (inklu-
sive 9. Schuljahr).  Diese Aktion gilt für Fami-
lien, die in Lang ihren Hauptwohnsitz haben.  
Die Kosten für das individuelle Ticket für den 
Kletterpark Gröbming sind von jedem selbst 
zu tragen. Kinder werden nur in Begleitung 
eines Erwachsenen (Eltern, Großeltern usw.) 
mitgenommen. Um den benötigten Bus be-
stellen zu können, wird um Anmeldung und 
Bezahlung im Gemeindeamt bis längstens 10. 
Juli 2015 ersucht. Restplätze werden mit Er-
wachsenen aufgefüllt, wenn sich keine Fami-
lien mehr melden. Interessenten sollen sich 
gleich vormerken lassen! 

FAMILIENAUSFLUG 2015 

Tierpark MauternAbenteuerpark Gröbming

"EU-AUSTRITTS-
VOLKSBEGEHREN"
Einleitungsantrag und 
Stattgebung

Die Bundesministerin für Inneres hat am 
7. Jänner 2015 einem Antrag auf Einlei-
tung des Verfahrens für ein Volksbegeh-
ren mit der Kurzbezeichnung "EU-AUS-
TRITTS-VOLKSBEGEHREN" stattgegeben; 
gleichzeitig hat sie festgelegt:

Stichtag: 20.05.2015
Beginn des Eintragungszeitraumes: 24.06.2015
Ende des Eintragungszeitraumes: 01.07. 2015

Termine im Gemeindeamt:
Mittwoch, 24.06.15	 800 bis 2000 Uhr
Donnerstag, 25.06.15	 800 bis 1600 Uhr 
Freitag, 26.06.15	 800 bis 1600 Uhr 
Samstag, 27.06.15	 800 bis 1000 Uhr 
Sonntag, 28.06.15	 800 bis 1000 Uhr 
Montag, 29.06.15	 800 bis 1600 Uhr 
Dienstag, 30.06.15	 800 bis 2000 Uhr 
Mittwoch, 01.07.15	 800 bis 1600 Uhr
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KULTURPARK 
HENGIST AKTUELL

Festakt „Zehn Jahre  
Kulturpark Hengist“

An die 150 Mitglieder und Freunde des Kul-
turparks Hengist kamen am Abend des 29. 
Jänner in das Schloss Wildon, um gemeinsam 
mit Kuratorium, Mitarbeiter/innen und Eh-
rengästen unser zehnjähriges Jubiläum zu 
feiern. Präsident Bgm. Joachim Schnabel 
konnte u. a. Landeshauptmann-Stellvertreter 
Hermann Schützenhöfer, Landtagsabgeord-

nete Ingrid Gady sowie zahlreiche Bürger-
meister der Hengist- und Nachbargemeinden 
begrüßen. Aus dem Bericht des Sekretärs Dr. 
Gernot Peter Obersteiner und dem Grußwort 
des Geschäftsführers der St:WUK, Christian 
Schwarz, wurde der erfolgreiche Weg deut-
lich, den die Idee einer gemeindeüber- 
greifenden Erforschung und Präsentation von 
Geologie, Archäologie, Geschichte, Kultur 
und Naturkunde in der Region rund um Buch-
kogel und Wildoner Schlossberg seit der Kul-
turpark-Gründung 2004 beschreitet. Eine In-

terviewrunde mit „Zeitzeugen“ aus der 
Vereinsarbeit der vergangenen zehn Jahre 
ergänzte den offiziellen Teil des Festaktes, 
dessen Höhepunkt die Festansprache von 
LHStv. Schützenhöfer bildete, in der er die 
Bedeutung unserer Vereinsarbeit für die ein-
heimische Bevölkerung, aber auch für den 
Kulturtourismus würdigte und den Trägern 
des Kulturparks dankte. Das Rahmenthema 
des Festaktes, nämlich das Mittelalter, illus-
trierten mit Intraden, Ricercaren und Tänzen 
ein Bläserensemble des Musikvereines Markt-
kapelle Wildon unter Kapellmeister Mag. Da-
niel Neubauer sowie die Geschwister Martin 
und Anna Winter von der Musikschule Wil-
don, Aufsehen erregte die Gruppe Bluot zi 
Bluoda aus Graz mit der Vorführung mittelal-
terlicher Kampftechniken, erläutert anhand 
eines zeitgenössischen Fechtbuches. Bei 
einem reichhaltigen Buffet von insgesamt 22 
Speisen nach mittelalterlichen Rezepten (ge-
staltet durch den Verein Kulinarisches Mittel-
alter von der Universität Graz), Hengist-Kul-
turwein und -Kulturbier klang der Abend erst 
kurz vor Mitternacht aus.

Kurz vor Weihnachten erschien das Jubilä-
umsheft „10-Jahre Kulturpark Hengist“ mit 
einer illustrierten Chronik über die vielfältige 
Tätigkeit unseres Vereins im Jahrzehnt seit 
unserer Gründung im Jahre 2004. Außerdem 
finden Sie in diesem Heft einen Beitrag von 
Hartmut Hiden über die Wildoner Riesenau-
ster, einen paläontologischen Sensationsfund 
aus dem Kulturpark Hengist. Präsentiert wer-
den weiters die spannenden Ergebnisse un-
serer archäologischen Grabungen am „Teu-
felsgraben“ in Bachsdorf, und ein Beitrag 
befasst sich mit der Geschichte der Gemein-
den rund um den Hengist seit ihrer Einrich-
tung im Jahre 1849/50 – samt den zahl-
reichen seither erfolgten Gemeindefusionen.
Das aktuelle Hengist-Magazin kann im Ge-
meindeamt um 3 Euro erworben werden.

Mitte April erscheint un-
ser Veranstaltungsfolder 
2015, der auch heuer 
wieder an jeden Haus-
halt verschickt, aber 
auch in den regionalen 
Gemeindeämtern auflie-
gen wird. Weiters wer-
den die Veranstaltungen 

auf unserer Homepage www.hengist.at, in 
den Gemeindezeitungen und in der Wochen- 
und Tagespresse angekündigt. Die Mitglieder 
des Kulturparks Hengist erhalten den Folder 
und Informationen zu den einzelnen Veran-
staltungen per Post bzw. per email. 

Begeistert aufgenommen wurden auch die verschiedenen Speisen des mittelalterlichen Buffets, zubereitet und 
präsentiert vom Verein KuliMa (Graz).

Ehrengäste und Aktive: v. li: Vize-Bgm. Ing. Franz Labugger (Lebring-St. Margarethen), LAbg. Ingrid Gady, Bgm. Ing. 
Gerhard Sommer (Wildon), Bgm. a.D. Ing. Franz Plasser (Weitendorf), LH-Stv. Hermann Schützenhöfer, Präsident 

Bgm. Joachim Schnabel (Lang), Bgm. Johann Mayer (Hengsberg), gf. Sekretär Dr. Gernot Obersteiner

Spannende Einblicke in die mittelalterliche Kampftech-
nik bot der Grazer Verein Bluot zi Bluoda
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Kulturpark Hengist wird gefördert von:

Gratis Hengist-Newsletter: Senden Sie ein e-
mail mit dem Betreff „Hengist-Newsletter“ 
an info@hengist.at und Sie erhalten regel-
mäßig Infos zu unseren Veranstaltungen!

Veranstaltungen März/April:

Sa, 21. März: Grazer Stadtspaziergang „Gra-
zer Stadtkrone“. Am Fuße des Schloßberges 
liegt die „Grazer Stadtkrone“. Sie besteht aus 
vier Monumentalbauten: dem gotischen Dom 
(Domkirche St. Ägidius), dem bedeutenden 
manieristischen Bau des Mausoleums mit in-
tegrierter Katharinenkirche aus dem 17. Jahr-
hundert, der alten Jesuiten-Universität und 
der Grazer Burg. TP: 10 Uhr, Burghof. Anm. 
0676/5300575.

Mi, 25. März: Wie schütze ich mich vor In-
fektionen. Vortrag von Dr. Harald Kessler vom 
Institut für Hygiene, Mikrobiologie und Um-
weltmedizin an der Medizinischen Universität 
Graz über unterschiedliche nicht-medika-
mentöse und medikamentöse Vorbeugungs-
maßnahmen und ihre Sinnhaftigkeit. Gast-
haus Schweinzger, Lang 12, 19 Uhr

Fr, 27. März: Kräuterbegegnungen am We-
gesrand! Was brauche ich für die Gründon-
nerstagssuppe? Geführte Wanderung mit der 

Kräuterexpertin Margit Lechner. TP: 14 Uhr, 
Ort wird bei Anm. bekanntgegeben. Anm. 
0676/5300575.

Sa, 28. März: Führung durch das Stift Rein 
und Teilnahme am Chorgebet (12 Uhr). Das 
nördlich von Graz gelegene Stift Rein wurde 
1129 von Markgraf Leopold dem Starken ge-
gründet und ist das älteste noch aktive Zi-
sterzienserstift der Welt. TP: 10:30, Klosterla-
den. Anm. 0676/5300575.

Sa, 11. April: Exkursion nach Retznei und 
Seggauberg. Führung durch das Museum Vil-
la Retznei und in Seggauberg (Römerstein-
wand, Alter Turm).
TP: 13 Uhr Museum, Retznei 26; Anm. 
0676/5300575.

So, 12. April: Einführung in die TCM-Ernäh-
rung (Ernährung nach den 5 Elementen). 
Workshop mit der diplomierten Ernährungs-
beraterin Angelika Penzinger. Neben den 
Grundlagen der TCM-Ernährung werden auch 
gemeinsam verschiedene Gerichte nach TCM-
Vorgaben gekocht. Zeit: 9-16 Uhr, NMS Le-
bring-St. Margarethen; Anm. 0676/5300575.

Mi, 15. April: Renaissance alter Obst- und 
Gemüsesorten. Infoabend mit Margit Lechner 

(Gemüse) und Thomas Baier (Obstbauverein 
Wundschuh). Erfahren Sie an diesem Abend 
Interessantes und Wissenswertes über alte 
Obst- und Gemüsesorten wie die Ilzer Rose 
oder den Zuckerhut. Gasthaus Zöhrer, Wei-
tendorf, Dorfplatz, 19 Uhr

So, 19. April: Wildes Pesto, Senf & Co. Bei 
einer geführten Wanderung werden Kräuter 
gesammelt und besprochen. Im Anschluss 
daran werden die Pflanzen zu Köstlichkeiten 
verarbeitet. Zeit: 10 – 17 Uhr / Ort: Poly Wil-
don; Anm. 0676/5300575.

Gratis Hengist-Newsletter: Senden Sie ein e-
mail mit dem Betreff „Hengist-Newsletter“ 
an info@hengist.at und Sie erhalten regel-
mäßig Infos zu unseren Veranstaltungen!
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Skikurs
In der letzten Jännerwoche nahm unser Kin-
dergarten wieder beim Skikurs der Skischule 
Klinger auf der Hebalm teil. Die Kinder waren 
voller Motivation und Begeisterung dabei. 
Monika Hörmann und einige Mütter beglei-
teten und unterstützten die Kinder  - vielen 
Dank dafür!

Sommerkindergarten

Auch im heurigen Jahr besteht die Möglich-
keit für Kindergarten- und Schulkinder vom 
13. Juli bis 21. August (6 Wochen) den Som-
merkindergarten zu besuchen. Die Anmelde-
formulare liegen im Kindergarten auf und 
können vormittags im März abgeholt werden.

Farbenfest

Im Februar begleitete uns das Thema „Far-
ben“. Anstatt eines Faschingsfestes gestal-
teten wir mit den Kindern ein Farbenfest. 
Verschiedenste Dinge wurden den Kindern 
angeboten, wie z.B. das Experimentieren mit 
Rasierschaum und Fingerfarben, sowie mit 
Farbmischungen, mit Lebensmittelfarbe Bil-
der malen, Legebilder mit bunten Flaschen-
verschlüssen herstellen, bunte Muffins ba-

Lang 12, A-8403 Lebring
Tel. + Fax: +43/(0)3182/24 20
E-Mail: gasthaus@schweinzger.at

KINDERGARTEN LANG

cken. Zum Abschluss unseres Themas, dürfen 
die Kinder mit Herrn Gernot Hochstrasser 
zwei Wände im Kindergarten bemalen.
Zahlen spielen bei unseren angehenden 
Schulkindern eine große Rolle. Nachschreiben 
auf Papier, auf dem Rücken eines Kindes, Er-
raten der geschriebenen Zahl. Die Kinder ent-
wickelten im Spiel die tollsten Gespräche. Im 
Team und durch Kommunikation schafften es 
die Kinder, ohne Anleitung der Pädagogin, die 
Zahlen von 1 – 10 mit ihren Körpern darzu-
stellen.

(Das Kindergartenteam)

TIERSCHUTZQUALI-
FIZIERTE HUNDE-
TRAINERINNEN 

in der Hundeschule ÖGV 
Flavia-Solva in Wagna. 

• Staatlich anerkannt 
unabhängige 
Prüfungskommission

• laufende Fortbildung
• ständige Qualitäts-

kontrolle

Seit November 2014 dürfen Michelle 
Bauer, geb. 1995, und Silvia Dresbach,  
geb. 1966,  die Trainerinnen der Hunde-
schule Flavia-Solva das Gütesiegel 
„Tierschutzqualifizierte/r Hundetraine-
rIn“ führen! Dies ist die einzige staatlich 
anerkannte Prüfung für Hundetraine-
rInnen.

Hunde als „die besten Freunde des Men-
schen“ werden von den tierschutzquali-
fizierten Hundetrainern ausschließlich 
nach dem Prinzip der „positiven Verstär-
kung“ trainiert – das heißt:  Erwünschtes 
Verhalten wird belohnt – Bestrafen ge-
hört der Vergangenheit an!

IMPRESSUM
Unparteiisch; Herausgeber, Eigentümer, 
Verleger: Gemeinde Lang. Für den Inhalt 
verantwortlich: Bgm. Joachim Schnabel 
Redaktionsteam: Elisabeth Steiner, Michael 
Böcksteiner, Thomas Holler, Rupert Lenhard. 
Redaktion: Gemeindeamt Lang, 8403 Lang 
6. Layout und Druck: Fa. BGD, Steiner  
Hannes. 

Nächster Erscheinungstermin:  
Juni 2015. Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe: 1. Juni 2015
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WINTERSPASS IN DER VS LANG

Frau Dir. Karoline Gaber und Klassenlehrer 
Jörg Wochagg verlegten den Unterrichtsge-
genstand „Bewegung und Sport“ mit den Kin-
dern der 1. und 2. Klasse auf die Rodelwiese.

Schuleinschreibung
Am 22. Jänner konnten endlich die Schulkinder 
für das kommende Schuljahr 2015/16 einge-
schrieben werden. Während Frau Dir. Karoline 
Gaber die Eltern informierte, durften die Kinder 
mit dem Lehrerteam der VS Lang sprechen, 
zeichnen, zuordnen, ihre Geschicklichkeit be-
weisen ……
Im Mai wird es dann für die Schulanfänger noch 
einen „Schnuppertag in der Schule“ geben.

DIESE BROSCHÜRE 
LIEGT IM 

GEMEINDEAMT  
ZUR FREIEN 

ENTNAHME AUF.
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BACKmed Gesundheitstage am 11. und 12. April 2015 mit tollen 
Fachvorträgen, Schnupperkurse und Schnuppertrainings!

KFZ Technik URL Manfred 
8403 Lebring, Stangersdorf Gewerbegebiet 106 
Tel.: 0664/1309944  E-Mail: url@gmx.at 

- Neu! Überprüfung Pickerl Staon! 
- Ersatzteile, Reifen und Reparaturen aller Marken 
- Jahresfeier am Sa. 11.04.15 ab 10 Uhr, Gebrauchtwagenschau 
- Für Speisen und Getränke ist gesorgt! 
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ÖSTERREICHISCHER 
KAMERADSCHAFTSBUND
ORTSVERBAND LANG                                      
Obmann: Hermann Baldauf, 
8403 LANG Nr. 18,
Tel.Nr.: 03182 / 2609

 

Jahreshauptversammlung 
Die 118. Jahreshauptversammlung (mit 
Neuwahl) fand am 24. Jänner 2015 im 
Gasthaus Schweinzger statt. Obmann Her-
mann BALDAUF konnte neben den 25 Ka-
meraden die Ehrengäste Herrn Pfarrer Dr. 
Peter BRAUCHART, Bgm. Joachim SCHNA-
BEL, Altbgm. Johann LIPP sowie den ge-
schäftsführenden ÖKB-Bez. Obmann Rudolf 
BEHR begrüßen. In stiller Trauer gedachten 
wir des am 2.9.2014 im 68. Lebensjahr ver-
storbenen Kameraden Alfred POSCHAUKO. 
Nach ausführlichem Bericht des Obmannes 
über das vergangene Jahr, die abgehaltenen 
Ausschusssitzungen, die sportlichen Erfolge 
im Stocksport oder beim Pistolenschießen, 
die Ausrückungen in Lang, bei den Bezirks-
treffen in Weitendorf und Gabersdorf, die 

Pflege des Soldatenfriedhofes sowie den 
Ausflug nach Wiener Neustadt (im „SCHAU-
PLATZ LANG“ habe ich vierteljährlich be-
richtet), wurde der Kassier mit dem Vor-
stand einstimmig entlastet. Die nach dem 
Vereinsgesetz fällig gewordene Neuwahl 
(Hermann Baldauf wurde von den Kame-
raden „bekniet“, nochmals zu kandidieren) 
hat folgendes Ergebnis einstimmig erbracht:

Obmann: BALDAUF Hermann, StellV.: DI 
Walter Wittmer und Joachim Schnabel, 
Schriftführer: TESTOR Karl, StellV.: Jo-
hann Maier, Kassier: KASSLER Johann, 
StellV.: Johann Lipp

Nach den Ansprachen der Ehrengäste klang 
der Abend gemütlich kameradschaftlich aus.

Theresia DRAXLER 
Kameradin Theresia DRAXLER, Seniorchefin 
beim „Golli“, Dexenberg, Fahnenpatin und 
Ehrenmitglied des ÖKB Lang, Kriegsteilneh-
merin beim 2. Weltkrieg, (ÖKB-Mitglied seit 
1950) ist im 98. Lebensjahr am 18. Feber 
2015 verstorben. Am 20. Feber wurde sie 
unter großer Anteilnahme der Bevölkerung 
und einer großen Abordnung des Kamerad-
schaftsbundes zu Grabe getragen. Wir wer-
den ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Sonstiges
Der vom ÖKB Tillmitsch beim Gasthaus 
„Heusserer“ veranstaltete Trachtenball wur-
de von uns mit Obmann Baldauf und Bür-
germeister Schnabel, insges. 13 eifrigen 
Tänzern  (Kameraden mit ihren Frauen) be-
sucht (wir erwarten einen Gegenbesuch bei 
unseren Veranstaltungen). Am Sonntag, 21. 
Juni 2015  veranstalten wir den 2. Sommer-
Sonnwend - Frühschoppen. Wir bitten jetzt 
schon unsere Kameraden um fleißige Mit-
hilfe und die Bevölkerung von Lang um 
fröhliches Mitfeiern.  Beim Ortschaftswan-

derpokal-Turnier am 10. Jänner 2015 beim 
Gasthaus Edler in Stangersdorf erreichte die 
Mannschaft des ÖKB Lang in der Besetzung 
mit Karl ELSNIG, Helmut HOCHSTRASSER, 
Heinz GUTJAHR und Johann SCHWEINZGER 
den ausgezeichneten 3. Platz – Gratulation!
Nächster Ausrückungstermin: Ostersonn-
tag, 5. April 2015. Wir treffen uns um 9.30 
Uhr beim Gasthaus Schweinzger.

Karl TESTOR
Schriftführer des ÖKB

Runde und halbrunde 
Geburtstage:
85 Jahre	 GUGGERMAIER Johann, Stangers-

dorf, Obm. Baldauf gratulierte mit 
Kassler und Vertretern von 
Gemeinde und Senioren

70 Jahre	 ARNFELSER Alois (langjähriger 
Fahnenoffizier), Schirka, gefeiert 
wurde beim „Flurlweber“ mit 
Obm. Baldauf und 	ObmStV. Bgm. 
Schnabel sowie den Vertrauens-
leuten Sunko und Pinter

60 Jahre	 HÖRMANN Karl, Jöß
55 Jahre	 GIGERL Josef, Jöß
55 Jahre	 HOCHSTRASSER Helmut, 

Langaberg
Wir gratulieren und wünschen weiterhin viel 
Glück, Gesundheit und ein langes Leben.
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GUTSCHEIN
 

Gilt nur für die Bewohner/innen 
der Gemeinde Lang

Dr. Nestl-Treiber:	 03182/49510
Dr. Günzberg:	 03182/2324
Dr. Grubelnik:	 03182/40398
Dr. Prack:	 03182/2326
Dr. Sieder:	 03185/8444
Dr. Zöhrer:	 03182/2517

ÄRZTLICHER  
WOCHENEND- UND  
FEIERTAGSDIENST  
2 . QUARTAL 2015

SA 21.03.15 Dr. Prack Karl 

SO 22.03.15 Dr. Prack Karl 

SA 28.03.15 Dr. Zöhrer Maria

SO 29.03.15 Dr. Zöhrer Maria

SA 04.04.15 Dr. Grubelnik Horst

SO 05.04.15 Dr. Grubelnik Horst

MO 06.04.15 Dr. Grubelnik Horst

SA 11.04.15 Dr. Zöhrer Maria

SO 12.04.15 Dr. Zöhrer Maria

SA 18.04.15 Dr. Nestl-Treiber Doris

SO 19.04.15 Dr. Nestl-Treiber Doris

SA 25.04.15 MR Dr. Sieder Gerald DA

SO 26.04.15 MR Dr. Sieder Gerald DA

FR 01.05.15 Dr. Prack Karl 

SA 02.05.15 Dr. Prack Karl 

SO 03.05.15 Dr. Prack Karl 

SA 09.05.15 Dr. Zöhrer Maria

SO 10.05.15 Dr. Zöhrer Maria

DO 14.05.15 Dr. Zöhrer Maria

SA 16.05.15 Dr. Günzberg Ute 

SO 17.05.15 Dr. Günzberg Ute 

SA 23.05.15 MR Dr. Sieder Gerald DA

SO 24.05.15 MR Dr. Sieder Gerald DA

MO 25.05.15 MR Dr. Sieder Gerald DA

SA 30.05.15 Dr. Nestl-Treiber Doris

SO 31.05.15 Dr. Nestl-Treiber Doris

MIT DEM GUTSCHEIN KÖNNEN SIE FOLGENDE ANGEBOTE NUTZEN:

•	Fitnesstraining 
•	Herz- Kreislauftraining
•	betreutes und gesundheitsorientiertes Muskelaufbautraining
•	Rückentraining (gegen Rückenschmerzen)

BACKmed Gesundheitszentrum | Stangersdorf 103, 8403 Lang
03182/49061 | rezeption@backmed.at

Nicht kombinierbar mit bestehenden Aktionen. Der Gutschein kann nicht in bar abgegolten werden  und ist nicht 
übertragbar!

Name:

Im Wert von EURO: € 55,00 EUR
 15% Gemeinderabatt

Einlösbar bis: 31. Juni 2015

Unterschrift Gemeinde Lang

Unterschrift BACKmed

Gutschein für 1 Monat betreutes Training bei Abschluss eines ADVANCED 
Halbjahresvertrages und 15% Gemeinderabatt auf den Gesamtvertrag 
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Obwohl die Vorbereitungen zur 
Kirchensanierung auf Hochtouren 
laufen, war in den vergangenen 
Monaten auch Platz für ein 
vielfältiges Pfarrprogramm.

Gleich am ersten Adventsonntag kam der 
heilige Nikolaus mit seiner bezaubernden 
Engelschar in die Pfarrkirche. Auch heuer 
hatte er wieder unzählige Geschenke mit 
dabei und machte den Kindern damit eine 
große Freude. Ein herzliches Dankeschön 
an die vielen Unterstützer, die jedes Jahr 
Kleingebäck backen und auch (ver)kaufen 
und so den Nikolauseinzug ermöglichen.

Eine Woche später fand unsere zweite Kul-
turfahrt statt. Die Ziele dieser Tagesaus-
fahrt waren das frisch renovierte Stift Rein 
und der berühmte Adventmarkt in Pürgg.

Auch am dritten Adventwochenende waren 
wir aktiv und veranstalteten das Advent-
konzert. Dieses war ein ganz besonderes: 
erstmals nach viel zu vielen Jahren gab es 
ein großes gemeinsames Konzert zusam-
men mit dem Musikverein, der Landjugend, 
dem Kirchenchor, der Chorgemeinschaft 
Lang sowie der Volksschule.

Am Heiligen Abend nutzten wieder zahl-
reiche Familien das Angebot der Kinder-
krippenfeier. Neben den Firmlingen haben 
auch viele andere Kinder wunderschöne 
Lieder und Gedichte vorbereitet um sich 
gemeinsam auf die besondere Nacht einzu-
stimmen und um die lange Wartezeit auf 
das Christkind zu verkürzen.

Ein weiteres Ereignis war auch der Besuch 
der Heiligen drei Könige, welche auch heuer 
alle Haushalte der Gemeinde besuchten. Zu 
Lichtmess fand der jährliche Krapfen-Sonn-
tag statt. Hierfür zauberten die Mitglieder 
der Katholischen Frauenbewegung unzähli-
ge köstliche Krapfen, welche sie Zugunsten 
des Blumenschmucks verkauften.

Rund um die Kirchensanierung hat sich – 
wie eingangs erwähnt – auch einiges ge-
tan. So wurde der Bauausschuss gebildet 
und die Kirche von verschiedenen Stellen 
begutachtet. Auch die Bausteinaktion läuft 
mittlerweile auf Hochtouren. An dieser 
Stelle sei allen Gemeindebewohnern ein 
herzliches Dankeschön für die stets herz-
liche Aufnahme und die großzügige Unter-
stützung ausgesprochen!

(Petra Braunegger, PGR)

Liebe Langerinnen!  
Liebe Langer!
Eine Erkrankung, welche aufgrund der immer 
weiter ansteigenden Lebenserwartung an Häu-
figkeit zunimmt, ist die Demenz. 
Betroffen sind vor allem Menschen des hohen 
Alters, bei besonderen Formen auch bei Men-
schen mittleren Alters. Die Erkrankung kann in 
mehreren Ausprägungen auftreten, wie etwa in 
Form der bekannten „Alzheimer Demenz“. Je 
nach Demenzform sind teilweise die Ursachen 
bekannt, teilweise besteht die Möglichkeit einer 
medikamentösen Behandlung. Um mögliche 
medizinische Behandlungsoptionen voll auss-
chöpfen zu können, sollte im Verdachtsfall eine 
neurologische Abklärung durchgeführt werden.
Die Demenz ist eine mehr oder minder langsam 
fortschreitende Erkrankung, die anfangs schwer 
bemerkbar ist. Im weiteren Verlauf leiden vor al-
lem die höheren Denkleistungen und das 
Kurzzeitgedächtnis. Das Langzeitgedächtnis 
kann mitunter sehr lange gut bestehen bleiben. 
Das führt dazu, dass die Betroffenen oft immer 
tiefer in Erfahrungen und Erlebnisse der eigenen  
Vergangenheit eintauchen. Bei weit fortgeschrit-
tener Demenz kann das Gehirn selbst an sich 
lebensnotwendige Dinge wie Essen oder Trinken 
nicht mehr bewerkstelligen, ein Kontakt mit der 
Umgebung ist dann meist nicht mehr möglich.
Eine extreme Herausforderung ist die Demenz 
auch für das betreuende Umfeld. Es ist oft sehr 
belastend, wenn man den geistigen Abbau eines 
lieben Angehörigen mit erlebt. Das Verhalten er-
scheint oft völlig unerklärlich und man weiß sich 
nicht mehr zu helfen. Ganz wichtig ist es, die 
Betroffenen dort abzuholen, wo er oder sie sich 
befindet. Es ist etwa wenig hilfreich der Oma zu 
erklären, dass der Opa ja schon 20 Jahre tot ist 
wenn die Oma aber unbedingt für den Opa ko-
chen will. Das schafft nur Verwirrung und Trauer, 
weil für die Oma der Opa ja wie selbstverstän-
dlich in diesem Moment da ist, auch wenn es in 
5 Minuten wieder ganz anders sein kann. Nicht 
vergessen darf man auch die für uns heute un-
vorstellbar grausame Zeit, die viele der heute 
hochbetagten Demenzkranken im Krieg erlebt 
haben müssen. Auch das kann in der Demenz 
wieder hervorbrechen.
Umso erfreulicher ist es, dass das Netz der Unter-
stützung für Betroffene und Angehörige immer 
dichter wird. So bietet der Sozialverein Deutsch-
landsberg auch in unserer Gegend professionelle 
Unterstützung an. Jeden Dienstag besteht eine 
Informationsmöglichkeit von 8:00 – 12:00 in der 
BH Leibnitz bei Frau DGKS Margareta Böckstein-
er, oder auch telefonisch unter 0664-2270222.

Mit freundlichen Grüßen!
Ihr Dr. Anton Wankhammer

 Gesundes 
Lang 

Musikalische Früherziehung 
für unsere Kleinsten 
Jeden Donnerstag findet im Turnsaal der   
VS Lang die „Musikalische Früherziehung“ für 
unsere Kleinsten statt.  Die Musikstunden werden 
immer zu 5-Blöcken zusammengefasst. Wobei  je-
derzeit ein Einstieg möglich ist. Die nächsten Termi-
ne für die Kindergruppe (3 – 6 Jahre) 
von 15.30 – 16.15 Uhr sind:

Donnerstag 9.04.2015| Donnerstag 16.04.2015
(Bei Interesse musizieren wir anschließend  mit einem 5-Block weiter!)

Kosten:  5-Block  28,- Euro, Anmeldung bitte unter der Telefonnummer 0664/37 40 76 8
Wenn Interesse für ein  Mutter/Vater-Kind-Singen ( ca. 1 Jahr – knapp 3 
Jahren) besteht, bitte ich um telefonische Rückmeldung , damit wir mit einer 
Gruppe starten können. 

Freue mich auf ein gemeinsames Musizieren! 
Birgit Hochstrasser
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Wir bringen Ihr Auto zum Glänzen!

Am 12. Dezember 2014 luden wir unsere 
Mitglieder zum Weihnachtsessen ins Gast-
haus Edler. Unsere Kassier Gerti Brauneg-
ger  informierte beim Jahresabschluss was 
alles an Geld eingenommen und ausgege-
ben wurde im Laufe des Jahres. Eine be-
sinnliche Weihnachtsfeier wurde von Julia 
Laposcha und Traude Strohmeier gestaltet. 
Lieder, Gedichte und Geschichten wurde 
vorgetragen. DANKE

Am 12. Jänner 2015 luden wir 
zum Seniorenball in das Gast-
haus Schweinzger. Fleißige 
Ortshelfer waren wieder von 
Haus zu Haus unterwegs um 
einzuladen und Spenden zu 
sammeln. Viele Lospreise wur-
den gekauft, gesammelt und 
hergerichtet. Unsere Einla-
dung nahm der Verein aus Till-
mitsch an, gleich darauf er-

SENIOREN- 
URLAUBSAKTION
Die Seniorenurlaubsaktion des 
Landes Steiermark wird wie 
im vergangenen Jahr wieder 
durchgeführt. Die Teilnahme ist 
für die SeniorInnen kostenlos.

Voraussetzung zur Teilnahme:
vollendetes 60. Lebensjahr und den 
Hauptwohnsitz in der Steiermark, österr. 
Staatsbürgerschaft, Gesamtnetto-Ein-
kommen darf den Richtsatz nicht über-
steigen, Unterbringung in einem Zwei-
bett-Zimmer.
Anmeldungen bis spätestens 20. April 
2015 im Gemeindeamt.

Richtsatz für das 
Nettoeinkommen:
Für allein lebende Personen EUR 900,00 
und für Ehepaare oder Lebensgemein-
schaften EUR 1.350,00 (gemeinsam). Nä-
here Informationen dazu erhalten Sie im 
Gemeindeamt!

SENIORENRUNDE LANG
folgte unser Gegenbesuch in Tillmitsch. 
Ebenso waren die Lebringer da, dieser Be-
such wurde am Faschingdienstag erwie-
dert. Die Senioren aus Heimschuh durften 
wir auch begrüßen. Bedanken möchten wir 
uns auch bei der Bevölkerung von Lang und 
Mitglieder, die uns mit Spenden unter-
stützten.

(Ingrid Hochstrasser, Seniorenrunde Lang)
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Adventausflug:

Unser letzter Ausflug führte uns nach Oberösterreich an den Traunsee. Am dortigen Christkindlmarkt konnte die vorweihnachtliche Stimmung 
genossen werden. Manch einer ergatterte noch das eine oder anderen  Geschenk.

Nikolausaktion:

Wie jedes Jahr gingen 
die Mitglieder der 

Landjugend Lang-Lebring um den Krampus- 
und Nikolaustag von Haus zu Haus, um als 
Nikolaus, Krampus und Engerl den braven 
Kindern kleine Geschenke überreichen zu 
können. Ein Dankeschön gilt Sebastian Lang-
bauer für die Einteilung der Gruppen.

Ball der Landjugend:
„Back to the roots - zurück zum Ursprung“ 
lautete das diesjährige Motto unseres Landju-
gend Balls. Die passende Mitternachtseinlage 
dazu zeigte an Hand einer lustigen Familien-
geschichte auf, wie sich mit dem Lauf der Zeit 

das Leben und die Anschauungen der Men-
schen verändert hatten. Ging man zu Großva-
ters Zeiten noch zum Polka tanzen, so feiert 
man heute in der Discothek… Die Polonaise, 
welche heuer von Stefan Fröhlich einstudiert 
wurde, begeisterte ebenso wie zwei moderne 

Vorführungen der Schuhplattler. Für musika-
lische Unterhaltung sorgten „Die Fahrenba-
cher“. An dieser Stelle möchten wir uns bei 
allen Mitgliedern aber auch Eltern, Sponsoren 
und Gästen bedanken, durch die dieser tolle 
Ballabend ermöglicht wurde.    (Matthias Stifter)

LANDJUGEND LANG-LEBRING Es lebe der Sport:
Angeführt von unserem Bezirksobmann Tho-
mas Klement führte uns der diesjährige Be-
zirksskitag der Landjugend nach Schladming 
auf die Planai. Neben uns waren auch die 
Ortsgruppen St. Johann, Wildon und Gabers-
dorf vertreten. Bei tollem Wetter konnte der 
Tag genossen werden. Den Abschluss bildete 
der obligatorische Besuch in der Hohenhaus 
Tenne.
Beim Bezirkshallenfußballturnier in Leibnitz 
belegte unsere Ortsgruppe den tollen 2. Platz. 
Wir gratulieren!
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Feuerwehreinsätze

Das Jahr 2015 begann mit 
einer Suchaktion nach einer 
vermissten Pensionistin bei 
Wildon, welche nach Ein-

bruch der Dunkelheit jedoch abgebrochen 
wurde. Für diese Suche wurde der gesamte 
Abschnitt 8 sowie weitere Einsatzorganisa-
tionen alarmiert. Da das Gebiet sehr hüge-
lig ist und teilweise noch Schnee lag, war 
es nicht auszuschließen, dass sich die Per-
son Verletzungen zugezogen hat. Samstag 
früh wurde nach einer Dienstbesprechung 
die Suche fortgesetzt und blieb jedoch er-
folglos. Aufgrund der winterlichen Verhält-
nisse wurde die FF Lang zu einigen Einsät-
zen gerufen, wobei es sich um Fahrzeug- 
bergungen in Jöß und Stangersdorf han-
delte. Am 06. Februar kam es auf der A9 
Pyhrnautobahn  Fahrtrichtung Graz zu 
einem Verkehrsunfall mit PKW. Die Aufga-
be der FF Lang bestand darin, die Unfall-
stelle abzusichern und die Erstversorgung 
bzw. Betreuung des Verletzten bis zum Ein-
treffen des ÖRK durchzuführen. 

Feuerwehrjugend
„Feuerwehrjugend - ein starkes Stück Frei-
zeit“ dem entsprechend können die 10 Ju-
gendlichen der Feuerwehrjugend Lang auf 
über 60 verschiedene Tätigkeiten und ins-
gesamt 1.897 geleistete Stunden im Jahr 
2014 zurückblicken. Einen Schwerpunkt im 
Jahr 2015 stellte wieder der Wissenstest & 
Wissenspiel am 07. März in Maltschach 
dar. Dafür wurde wieder ein Probelauf mit 

FREIWILLIGE FEUERWEHR LANG

den Feuerwehren Neudorf ob Wildon, 
Obervogau und Lang im Rüsthaus Lang 
durchgeführt. 

Bei Notfälle bitte immer die Nummer 
122 wählen und nicht beim HBI Gigerl 
anrufen. Bitte um Ihr Verständnis, da 
unnötig Zeit vergeht, wo der Einsatz 
schon unterwegs sein könnte!

(LM d.V. Maria Suppan)

Möchtest du bei unserer Perchtengruppe mitmachen?
Dann melde dich bei Herrn Wolfgang Gerstgrasser in Lebring

unter 0664-73650549. Ich freue mich auf deinen Anruf!

EFM Lebring
Gewerbegebiet Stangersdorf 110
8403 Lebring; Tel.: +43 (3182) 52547
lebring@efm.at, www.efm.at 

Krankenversicherung für Jugendliche?

Gerade junge Menschen leben vorzugsweise 
unbeschwert und denken ungern daran, dass 
etwaige Krankheiten oder ein Unfall das Leben 
regelrecht verändern können. Deshalb sind 
Jugendliche oft nicht privat krankenversichert. 
Doch gerade im jungen Alter zahlt sich eine 
Krankenversicherung aus, da den Versicherten 
etliche Vorteile, nicht nur in Verbindung mit 
einem Krankenhausaufenthalt, erwarten.

Nichts ist nerviger als wenn man ärztliche 
Leistungen braucht, aber auf Untersuchungs- 
und Operationstermine Wochen oder sogar 
Monate warten muss. Die Zweiklassenmedizin 
ist in Österreich aber leider längst Realität 
geworden, denn Patienten mit einer privaten 
Krankenversicherung werden bevorzugt 
behandelt. Außerdem ergeben sich viele weitere 
Vorteile für einen Zusatzversicherten. Bei 
einem Krankenhausaufenthalt wird einem ein 
Einzelzimmer zur Verfügung gestellt oder man 
darf mit anderen „Zuckerln“ wie zum Beispiel 
einer zeitlich begrenzten Mitgliedschaft im 
Fitnessstudio oder einem Wellnessaufenthalt 
rechnen.  Viele junge Menschen, die körperlich 
gesund sind und daher kaum ärztliche 
Leistungen in Anspruch nehmen müssen, 
sehen keine Notwendigkeit für eine private 
Krankenversicherung. Doch gerade im jungen 
Alter zahlt sich der Versicherungsschutz 
besonders aus, denn bei Vertragsabschluss wird 
der aktuelle Gesundheitszustand geprüft und je 
gesünder und jünger der Versicherte ist, desto 
geringer ist die monatliche Prämie. Ein weiterer 
Vorteil ist, dass die Versicherung den Vertrag 
später nicht auflösen oder enorm verteuern kann. 
Das bedeutet, dass zukünftige Erkrankungen 
ohne Zusatzprämie gedeckt werden.  Oft wird 
die private Krankenversicherung noch als 
unleistbarer Luxus angesehen, doch das ist 
längst nicht mehr so. Es gibt für jede Preis-, 
Alters- und Bedarfskategorie ein passendes 
Produkt. Ihr EFM Versicherungsmakler in Ihrer 
Nähe berät Sie gerne!

Mehr Informationen dazu bei Ihrem 
EFM Versicherungsmakler. 
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Die Zeit vor Weihnachten war für den Musikverein Lag auch 
heuer durch zahlreiche Proben und Auftritte geprägt. 

Höhepunkt war die gemeinsame Adventfeier mit anderen Langer Vereinen 
und Institutionen in der Pfarrkirche. Eine Premiere, die beim Publikum 
sichtlich auf großen Anklang stieß. Neu war diesmal auch der Ort unseres 
traditionellen Weihnachtsliederspielens am letzten Sonntag vor Weih-

nachten. Zum ersten Mal durften wir nämlich in Schirka zu Gast sein. Wir bedanken uns 
für die freundliche Aufnahme und würden uns freuen, bald wieder dort musizieren zu 
dürfen. Abgeschlossen wurde der Weihnachts-Einsatz des Musikvereins wie immer mit 
dem traditionellen Turmblasen vor der Christmette in Lang.

MUSIKVEREIN LANG

Weihnachtsliederspielen des MV Lang in Schirka

Musikalische Geburtstagswünsche für unseren 
Musikkameraden Karl Hörmann

Runder Jubilar

Grund zum Feiern hatte Anfang Februar 
unser langjähriger und verdienter Musikka-
merad Karl Hörmann. Beging er doch sein 
60. Wiegenfest, das er gemeinsam mit sei-
nen Kameraden vom Musikverein gebüh-
rend beim Gasthaus Schweinzger in Lang 
feierte. Als kleines Präsent hatte die Ver-
einsführung einen speziellen Wein vom 
selben Jahrgang wie der Jubilar mitge-
bracht. Wir wünschen Dir, lieber Karl, noch 
einmal alles Gute, viel Gesundheit und hof-
fen, dass Du dem Musikverein Lang noch 
lange die Treue hältst!

(Robert Lenhard, MV Lang)

Musikalische Neujahrswünsche
Einer alten Tradition folgend, zogen die 
Neujahrgeiger des Musikvereins in den 
letzten Tagen des alten Jahres wieder von 
Haus zu Haus, um ihre musikalischen Neu-
jahrswünsche zu überbringen. Natürlich 
kamen der Spaß und die Freude am Musi-
zieren dabei nicht zu kurz. Der MV Lang 
bedankt sich bei der Gemeindebevölkerung 
für die freundliche Aufnahme und die 
großzügige finanzielle Unterstützung. Der 
Reingewinn fließt zur Gänze in die Vereins-
kassa und wird diesmal vorrangig für die 
Finanzierung des Musikheim-Umbaus ver-
wendet.

Die Neujahrgeiger des MV Lang zogen wieder  
von Haus zu Haus

Sportliche Musiker
Nicht nur im Sommer, sondern auch im 
Winter stellen Musikerinnen und Musiker 
des MV Lang ihre Sportlichkeit regelmäßig 
unter Beweis. So auch beim Eisstockschie-
ßen. Eine Musikermannschaft nahm am 
Vereinsturnier der Gemeinde teil und konn-
te nach hartem Kampf den 5. Platz errei-
chen. Noch erfolgreicher waren unsere Ski-
fahrer und Snowboarder. Beim 
Bezirksskirennen des Blasmusikverbandes 
Leibnitz auf der Weinebene galt es, den 
schnellsten Weg durch den Stangenwald 

zu finden. Dank hervorragender Einzellei-
stungen konnte der MV Lang in der Ver-
einswertung den ausgezeichneten zweiten 
Platz belegen.

Unsere Eisstockschützen beim Vereinsturnier

Platz zwei in der Vereinswertung für unsere Skifahrer und Snowboarder
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„Im Schlosspark Eybesfeld, Jöss“
Wohnungen: 58 m², 70 m², 

78 m² und 84 m²  
Büros: 50 m² bis 120 m²
Luxuswohnung: 186 m²

„In Groß Sankt Florian“
Wohnungen mit 50 m², 57 m² und 86 m²

„In Wildon“
Wohnung 44 m²

„In Leibnitz“
Wohnung 42 m²

Nähere Auskünfte unter 0650 30 12 426
Email: bce@eybesfeld.at

www.eybesfeld.at

BESCHRIFTUNG | GRAFIK | DRUCK ALLES AUS 
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Samira 
Allwinger 
Siegerin im 
Herren-Doppel

Als einzige weib-
liche Spielerin 
konnte Samira 
Allwinger beim 
Tischtennisturnier 
in Wagna am 

10.01.2015 die Herren-Elite fordern. Mit 
dem slowenischen Nationalspieler Grega 
Zafostnik lief Samira zur Höchstform auf. 

Beim diesjährigen Turnier konnten unsere 
südsteirischen Tischtennistalente auch mit 
den starken slowenischen Spielern mithal-
ten. Seit vorigem Jahr spielt Zafostnik mit 
der 15jährigen Gymnasiastin das ALLGE-

MEINE Doppel (offen für alle Klassen). Im 
vorigem Jahr belegten die beiden den drit-
ten Platz. Als einziges Mixed-Doppel-Paar 
konnten sie das stark besetzte Herren-
Doppel für sich entscheiden. Im Halbfinale 
konnte der Schloßberger Patrick Peitler den 
slowenischen Nationalsspieler  fordern. In 
dem sehenswerten und hochklassischen 
Spiel musste er sich erst im 5. Satz mit  
8 : 11 geschlagen geben! In diesem Spiel 
hat man gesehen, dass auch ein Landesli-
ga-Spieler mit den slowenischen Topspie-
lern mithalten kann. Die Bälle wurden in 
diesem Halbfinale mit so einer enorm ho-
hen Geschwindigkeit gespielt, dass man 
sogar zu tun gehabt hat, die Bälle zu ver-
folgen. Schade, dass so wenige Zuschauer 
anwesend waren und diese tollen Leistun-
gen nicht sahen. Auch im Finale gab es ein 
Match der Extraklasse gegen den Jugend-
spieler Zelko Damjan aus Kema, welches 
Zafostnik  knapp mit 3 : 2 gewann. Ohne 
Satzverlust gewann die erst 7jährige Ame-
lie Heger, die in Lang trainiert, den Kinder-/

TISCHTENNIS Schüler-Bewerb unter 12. Beim Jugend-
Junioren-Bewerb holten sich die beiden 
Slowenen Luka Norčič und Damjan Zelko 
vom Verein NTK Kema den ersten und zwei-
ten Platz. Philipp Walter von Don Bosco 
Graz belegte den 3. Platz. Bei diesem stark 
besetzten Bewerb wurde Samira Achte.  
Den Sieg im Gebietsliga-/Unterliga-Bewerb 
holte sich der Grazer Karolf Marguc. Die 
Ränge 4 und 5 belegten die Flavia-Spieler  
Mag. Thomas Sparl und Reinhard Peitler. 
Auf Grund der hohen schulischen Anforde-
rungen legt Samira nun eine Pause ein. Sa-
mira spielte im Herbst noch in der höch-
sten slowenischen Liga, wobei ihr Verein 
(NTK Ptuj) an 5. Stelle rangierte. Im Früh-
jahr verlor Ptuj (ohne Samira) gegen Lai-
bach (NTK Logatec) ein wichtiges Spiel und 
rutschte nun auf den vorletzten Platz zu-
rück. 

(Gerald Allwinger

Sektionsleiter des Tischtennisvereines ASKÖ Raiffeisen 

Römer Flavia Solva)
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SG-LANG
Zwoa Brettln, a pulvriger Schnee, 
Juchee ...

Im wahrsten Sinne des Wortes erwischten 
wir heuer einen traumhaften Skitag. Wie 
immer hervorragend organisiert von 
Werner Böcksteiner fuhr die SG-Lang ins 

Skigebiet Riesne-
r a l m - D o n n e r s -
bachwald! Bereits 
im Bus verwöhnte 
uns der Chauffeur 
mit heißen Wür-
stel und Kaffee. Im Skigebiet angekommen 
erwartete uns Neuschnee und so manch 
einer durfte die ersten Schwünge in den 
Pulverschnee ziehen! Müde und gesund er-
reichten wir wieder unsere Gemeinde und 

freuen uns schon 
jetzt auf den 
nächsten Skitag 
der SG-Lang. Viel-
leicht wieder mit 
optimalen Schnee- 

und Wetterbedingungen!

(Für die Sportgemeinschaft Lang

Michael Boecksteiner)

Für die Sportgemeinschaft Lang ist Weih-
nachten die Zeit der Jahreshauptversamm-
lung mit anschließender gemeinsamer  Weih-
nachtsfeier. So konnten wir im Gasthaus 
Schweinzger in geselliger Runde das Sport-
jahr 2014 Revue passieren lassen und uns an 
diversen Tätigkeitsberichten mit Fotos er-
freuen. Den Jahresabschluss absolvierten wir 
allerdings mit unserem traditionellen Silve-
sterlauf/Walk, an dem trotz winterlicher Ver-
hältnisse, mehr als 60 Sportbegeisterte teil-
nahmen. Einige von ihnen ließen sich die 
Gelegenheit nicht entgehen gemeinsam im 
Foyer der Volksschule, bei Musik und Verpfle-
gung, das Neue Jahr willkommen zu heißen. 
Danke nochmals an alle Beteiligten, die jedes 
Jahr mithelfen, diesen Jahresabschluss zu 
einem geselligen Event werden zu lassen! 
Nicht nur im Herbst, sondern auch in den er-
sten Monaten des neuen Jahres fanden die 
Turneinheiten der Frauen und Männer regen 
Zuspruch! Auch der Skitag der SG – Lang war 
bestens organisiert und bedingt durch das 
wunderbare Wetter, ein toller Erfolg. Zugu-
terletzt waren auch die Läufer nicht untätig! 
Begünstigt durch die relativ angenehme 

Gasthaus Draxler
Dexenberg 42, A-8403 Lebring

Tel.: 03182 / 25 40
www.draxler-golli.at

Dienstag & Mittwoch | Ruhetag!

SG-LANG
LAUFEN

Wetterlage sah man immer wieder Läufer & 
Walker, die sich rund um Lang fit hielten. 

Terminvorschau: 
Die erste offizielle Laufeinheit wird mit Grün-
donnerstag, den 2. April (Laufstart), stattfin-
den. Hier wird um 18.30 Uhr vom Sportplatz 
Lang abgelaufen. Der Hinweis auf unseren 
Ostermontag Lauf & Walk, 6.April, um 10.30 
Uhr von der Kirche in Lang, sei mir hier auch 
gestattet.

Für nähere Informationen wenden Sie sich 
bitte an Peter Stifter, Tel: 0676 403 1747, 
Sektion Laufen!

Silvesterlauf 2014
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ESC OLYMPIC 
HOCHSTRASSER

Bei schönen Wetter am 
10.1.2015 konnte unser 
Obmann Franz Jausner, 10 
Vereine mit je 4 Mann zum 
heurigen Ortschaftswan-

derpokaltunier begrüßen. Nach ca. 4 Stun-
den konnten unter dem Auge des Schieds-
richters Othmar Hochstrasser die Sieger 
ermittelt werden. Bei der Siegerehrung im 
Gasthaus Edler konnten die Pokale über-
reicht wurden:

1. Platz FPÖ Sgarz mit 16 Punkte
2. Platz Jagdverein Lang mit 14 Punkte
3. Platz ÖKB Lang mit 12 Punkte

Der ESV bedankt sich bei allen Sach- 
und Pokalspendern und teilgenommenen 
Vereinen.

(Stock Heil

Franz Jausner, Obmann)

JAGDVEREIN LANG
Ein Jagdjahr geht wie-
derum zu Ende und wir 
stehen mit 1. April 2015, 
vor neuen Aufgaben 
rund um Wild und Natur 
für das kommende Jahr. 

So war am 1. März 2015 der Bezirksjäger-
tag in Leibnitz mit angeschlossener Tro-
phäenschau rund um unseren Bezirk. Bei 
dieser Veranstaltung wurden wir über die 
neue gesetzliche Lage informiert. Es nah-
men sehr viele Jagdkameraden daran teil, 
das Interesse war sehr groß! Als Vortra-
genden hatten wir Ehrengast Landesjäger-
meister Stellvertreter Hr. Franz Mayer-
Melnhof-Saurau. Sein Referat umfasste 
alle Wildarten von Hoch- bzw. Niederwild. 
Er fand nur lobende Worte für die Jäger-
schaft des Bezirkes Leibnitz, da der Ab-
schussplan zu 98% erfüllt wurde. Der Be-
zirkjägertag in Leibnitz ist immer wieder 
für alle Jäger eine sehr informative Veran-
staltung und pflegt die Kameradschaft. 
Über den steirischen Jagdschutzverein, 
Zweigstelle Leibnitz, werden mit verschie-
densten Schulen im Bezirk, diverse Projekte 
(zB. Vogelkästen uvm.) durchgeführt. So 
werden in unserer Schule auch einige Vo-
gelhäuser gemeinsam mit den Schülern 

und einigen Jagdkameraden, allen voran 
Hr. Josef Müller, Hr. Walter Wittmer, Hr. 
Vinzenz Braunegger, gebaut und aufge-
stellt. Danke an die Jagdkollegen für ihre 
Bereitschaft bzw. Zeit, die sie dafür auf-
bringen. 

Bei einer der letzten Jagden, mussten wir 
einem Reh Hilfe leisten. Wie auf unserem 
Foto ersichtlich, kam die Rettung von eini-
gen Jagdkameraden in letzter Minute. Die 
Tiere wurden, und werden noch immer, 
ständig von den Jägern in den Revieren, 

mit dem nötigen Futter versorgt. Vielen 
Dank dafür! Wie immer möchten wir auch 
wieder darauf hinweisen und ersuchen, die 
Geschwindigkeit im Teilabschnitt Tillmitsch 
bis Stangersdorf so zu wählen, dass man 
dem Wild und sich selbst vor einem Unfall 
schützen kann. 

Danke für das Verständnis! Wir wünschen 
der Bevölkerung ein frohes Osterfest!

(Für den Jagdverein 

Obmann Rössler Josef)
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Friederike Hafok, Jöß
zum 90. Geburtstag

GEBURTSTAG

WIR GRATULIEREN

Johann Guggermeier, Stangersdorf
zum 85. Geburtstag

Leo Kiefer, Schirka
zum 85. Geburtstag

Maria Hörmann, Stangersdorf
zum 85. Geburtstag

Maria Hainz, Jöß 
zum 80. Geburtstag

Christine Sucher, Jöß 
zum 80. Geburtstag

Elsa Lenhard, Jöß 
zum 80. Geburtstag

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet 
am 15. April 2015 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Schweinzger in Lang statt. Zum anschließenden 
Vortrag um zirka 20.00 Uhr „Blühende Paradiese“, 
ein Gartenreisevortrag über die schönsten Gärten 
Mitteleuropas, haben wir die ORF-Gartenexpertin 

Ing. Angelika Ertl-Oliva engagiert, welche uns Wissenswertes aus der 
Gartenwelt berichten wird. Alle Blumen- und Gartenfreunde sind 
recht herzlich willkommen, für unsere Mitglieder ist die Teilnahme am 
Vortrag kostenlos. 
Bei der Weihnachtsfeier freute sich Pfarrer Brauchart über unseren 
Beitrag von € 1.000,– für die Kirchenrenovierung. 
Bald ist die Winterruhe vorbei und wir freuen uns auf ein blumen-
reiches Jahr und wir beginnen wieder mit den Pflanz- und Pflegar-
beiten. Um die bewährte Mithilfe wird wieder gebeten. 

(Verschönerungsverein Lang)

VERSCHÖNERUNGS- 
VEREIN LANG 

Rosa Krainer, Göttling
zum 85. Geburtstag

Mathilde Mayer, Stangersdorf 
zum 90. Geburtstag
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Richard Karl Grubelnik, Langaberg
Geburtstag: 24.02.2015

Gewicht: 2.770 g, Größe: 50 cm
Eltern: Christina und Karl Grubelnik 

ABSCHLÜSSE

Margareta 
Böcksteiner

Diplom Senioren-
trainerin nach 
Varieta©Musica mit 
Auszeichnung

Sebastian 
Langbauer 

Zur Lehrabschluss-
prüfung mit 
ausgezeichneten 
Erfolg im Lehrberuf 
Kraftfahrzeug- 
techniker

Seinen 70. Geburtstag feierte kürzlich 
unser langjähriges Vorstandsmitglied, 
Alois Arnfelser vlg. Blastrieber. Er ist 
schon seit seiner Jugendzeit begeister-
ter Bauernbundkalender-Leser. Da war 
es für ihn selbstverständlich, den Ver-
kauf der Kalender über Jahrzehnte zu 
übernehmen. Als verlässliches Vereins-
mitglied, wie Gemeinde, Kamerad-
schaftsbund oder Vorbeter, ist eine 
Sonntagsmesse ohne Alois mit dem 
Opferkörbchen am Chor undenkbar. 
Der Bauernbundvorstand Lang 
wünscht Alois Arnfelser für die  Zu-
kunft alles Gute und viel Gesund-
heit, sowie viel Freude mit dem eige-
nen Hausweingarten.

(v.l): Johann Fruhmann, Maria Kurzmann, 
Geburtstag Alois Arnfelser, BB-Obmann Werner 
Nestl, GR Matthias Stoisser

BAUERN-
BUND LANG

BABYFREUDEN

Sarah Angelina Url, Jöß
Geburtstag: 19.02.2015

Gewicht: 3.680 g, Größe: 52 cm
Eltern: Manuela und Philipp Url

Lukas Christian Macher, Jöß
Geburtstag: 10.01.2015

Gewicht: 4.210 g, Größe: 53 cm
Eltern: Verena Schwarz und Christian Macher

Max Steiner, Jöß
Geburtstag: 30.01.2015

Gewicht: 2.270 g, Größe: 47cm
Eltern: Elisabeth Steiner und 

Markus Rössler

Clara Stella Ruprecht, Langaberg
Geburtstag: 26.02.2015

Gewicht: 3.200 g, Größe: 53 cm
Eltern: Petra Ruprecht-Scheibengraf 

und Gerald Ruprecht

Jerrik Kohnhauser 
(mit Schwester Naike), Langaberg

Geburtstag: 29.12.2014
Gewicht: 3.370 g, Größe: 52 cm

Eltern: Mariella und Jürgen Kohnhauser

Die Redaktion bittet um 
Nachricht über  bestandene 
Prüfungen, Jubiläen, 
Auszeichnungen, uvm.  … an 
presse@lang.steiermark.at!




